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Zitat von Volker_D

Also wenn du nicht nachschreiben möchtest:

Ich weiß ja nicht ob es ein Jahrgang mit 2 oder 3 Arbeiten ist, aber was soll den
passieren?

Wenn ich es richtig verstanden habe, dann steht sonst immer 5. Also wohl mindestens
1 (oder 2) andere Arbeit(en) 5. Die mündlichen Noten alle 5. Was soll die eine gute
Arbeit da "schlimmes/gutes" machen. Dann bekommt sie im 1. Halbjahr evtl. eine 4 auf
dem Zeugnis. Ja und? Das Zeugnis guck sich doch wahrscheinlich nie mehr einer an.
Jeder will mindestens noch das Zeugnis vom 2. Halbjahr sehen. Und das im Corona-Jahr
so maches anders gelaufen ist, ist jedem der Zeugnisse liest klar.

Bei allen anderen kommenden Arbeiten also immer schön Handy einsammeln und die
verdächtigen Schüler sitzen ab jetzt bei Klassenarbeiten in der ersten Reihe und du
schreibst nie mehr Klassenarbeiten in 2 Räumen gleichzeitig.

Das wäre die "Lehrgeld"-Variante, die kurzfristig einen "Triumph" für die Schülerinnen bedeutet,
langfristig aber souveräner und entspannter macht.
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